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Der Beginn der Milchnutzung

1 Die Bedeutung von Milch für die
neolithische Ernährung

• Die Lactosetoleranz im Erwachsenenalter hat sich unab-
hängig voneinander in drei Regionen der Welt konvergent
entwickelt [Ti07, En08, Ka04] und unterlag danach au-
ßergewöhnlich starker positiver Selektion. Die genauen
Gründe sind unverstanden [St06] könnten aber mit dem
Mangel an Vitamin D zusammenhängen [Be03, Sh83].

• Noch in historischer Zeit korreliert die Körpergröße und
damit die Ernährungsqualität deutlich mit der Intensität
der Rinderhaltung [Ko08].

• In der britischen Bronzezeit wurde großer Aufwand getrie-
ben, um Kälber zu überwintern und damit ganzjährig über
frische Milch zu verfügen [To11].

• In Ostafrika und Arabien dient Milch auch als Trinkwasser,
Elektrolytquelle und Grundnahrungsmittel [Du07].

• Verarbeitete Milchprodukte sind lager-, tausch- und trans-
portfähig [Du07].

2 Voraussetzungen der Milchnutzung
• Nach der Initialdomestikation erfordert es weitere Züchtung

auf Sanftmut, bevor das Melken zugelassen wird [Mu09].
• Solange alle Erwachsenen lactoseintolerant sind muß Milch

vergoren oder nur für Kinder verwendet werden.

3 Die Sekundärprodukterevolution
nach Sherratt

3.1 Die Altersverteilung der Schlachttiere
Nach dem Modell von Payne sollte Milchwirtschaft an einem
hohen Anteil sehr jung geschlachteter Kälber erkennbar sein,
ein Muster, das erst spät im Jungneolithikum auftritt [Du07].
Tatsächlich gaben bis weit ins Mittelalter Kühe nur Milch,
solange das Kalb dabei war [Du07, Ru10].

3.2 Die neolithischen Siebgefäße
Diese Gefäße sollen nach Bogucki Milchwirtschaft seit der
Bandkeramik anzeigen, Rottländer konnte an ihnen aber nur
Pflanzenöl nachweisen [Bo84, Ju79, Ro95]

3.3 Lactosetoleranz der Bevölkerungsmehrheit
Die Lactosetoleranz dürfte in Europa frühestens im Mittel-
oder Jungneolithikum aufgetreten sein. Wie Griechenland

und die anderen Mittelmeerländer zeigen, kann Milch auch
lactosefrei intensiv genutzt werden [Ka04, Bu07].

4 Früher Beginn im nahen Osten

Pflanzen reichern schweren Kohlenstoff 13C in Fettsäuren
erheblich stärker ab als in Stärke und Zellulose. C16:0-
Fettsäuren werden in den Milchdrüsen von Wiederkäuern
aus anderen Körperfetten selbst gebildet, C18:0 stammen
unverändert aus der Pflanze. Deshalb unterscheidet sich 𝛿13C
in Milch deutlich mehr als im Körperfett [Co03].

Abbildung 1: 𝛿13C in C16:0 und C18:0 Fettsäuren verschiedener
tierischer Fette. ([Co03]).

4.1 Das PN von der Levante bis Südosteuropa

An Keramik aus dem ältesten PN der Levante kurz nach
dem 8,2-Ereignis und in allen Zielgebieten der frühesten Aus-
breitung konnte in Keramikscherben Milchfett nachgewiesen
werden [Ev08].

4.2 Das 8,2-Ereignis in Sabi Abyad, Nordsyrien

Im 8,2-Kälteeinbruch findet ein Wandel der Viehhaltung statt
[Ru10].
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4.3 Çatalhöyük am Wechsel zum PN

Kurz nach dem 8,2 werden erstmals domestizierte, offenbar
importierte Rinder nachgewiesen [Ar09].

4.4 Südosteuropa im frühesten Neolithikum
Im Karpathenbecken und am Eisernen Tor wurde vor
5500 calBC Milch genutzt [Cr05].

4.5 Frühestes Neolithikum in Großbritannien
In Großbritannien wurde Milch an den ältesten neolithischen
Fundplätzen intensiv genutzt [Co03].

4.6 Pferdedomestikation in Kasachstan
Die früheste Pferdedomestikation in Botai, Kasachstan um
3500 calBC ging von Anfang an mit Milchnutzung einher
[Ou09].
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